
Interkommunales Industriegebiet der
Gemeinden

Heede und Dersum an der A31



Dersum

Starke Unternehmen,
die sich im Markt der
erneuerbaren
Energien ein neues
Standbein aufbauen
wollten

greenenergyPark - Die Idee

Bündelung der
Stärken durch

Interkommunale
Zusammenarbeit

Heede

Logistisch
hochattraktive
Flächen an der
Autobahnanschluss-
stelle Dörpen

Samtgemeinde Dörpen

Unterstützung durch Know How
aus der Wirtschaftsförderung



Ziel

Diversifizierung von
anderen Industriegebieten
entlang der A31 durch
Ausrichtung auf die
Branche der erneuerbaren
Energien

greenenergyPark - Das Konzept

Ziel

Schaffung einer
möglichst hohen Anzahl
von Arbeitsplätzen
durch Ansiedlung von
Produktionsbetrieben

Ziel

Etablierung von
Forschung und
Entwicklung im Bereich
erneuerbarer Energien

Wesentliche Determinanten

1. Lage an der Anschlussstelle A 31
2. Benachbartes Umspannwerk
3. Nähe zum GVZ Dörpen
4. Nähe zu den Niederlanden



Bundesstraße 401

GreenEnergyPark A31

23 ha Ansiedlungsfläche

Erweiterungsoption

Interkommunales Industriegebiet der
Gemeinden Heede und Dersum an der

A31



Umspannwerk

greenenergyPark

A31

B401

Gemeinde Heede –
Übersichtsplan Umspannwerk und greenenergyPark



Bundesstraße 401 A 31
Anschlussstelle Dörpen

Interkommunales Industriegebiet der
Gemeinden Heede und Dersum an der

A31

Geplanter Standort
Geothermiekraftwerk

Standort
Forschungs –u.
Entwicklungszentrum



Interkommunales Industriegebiet der Gemeinden
Heede und Dersum an der A31

Die geplanten Ansiedlungen

GeothermieEnergieeinsparung /
Photovoltaik / Solarthermie

Forschungs- u. Entwicklungszentrum für Erneuerbare Energien


